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Jntelligenj- „Blatt 


får den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigk en ‚Intelligenz- Comteir, im poſt · side 
„eingang. Be Nro. 3385. x 


No. 42. Mittwoch, den 19. Februar 1840. 
Angemeldete S re m de. 
Angekommen den 17. Jebruar 1840, 


Herr Gutebefiger v. Laczewski nebſt Fran Gemahlin aus ede Ma⸗ 

Fame Werner aus Pillau, log. im Hotel d'Olwa. Die Herren Kaufleute Preiß 
und Berent eus Scoͤneck, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute &, 
Frcund ved J. Schulß von Cositz, Herr Steuermann H. Behnke von Varwißz, 
err Kaufmaun J. Krauſe ned Familie von e e., . im Hotel de 

eipsig: 


AVERTISS EMENTS. 


* Zur Verpachtung der im Weichſelmünder Walde gel⸗genen Bruchwieſe don 

1 Morgen 180 Rathen, vom Aften Juni 1840 ab, auf 3 oder 6 Jahre, haben 

wir einen Licitstions⸗Termm 

ö Montag, den 2. Marz c. Vormittags 11 Upr 

anf dem Mathhaufe vor dem Herrn Oeconomie. Commiſſarius zen angefegt. - 
Danzig, den 4. Jebruar 1840, 


Oberbürgermeiſter, Bürgermelfter und Kath. 
% Die mit Diem bisfes Zahıcd pachtlos werdenden Gras aupungen der Sei 


ſtungswerke zu Danzig, Weichſelmünde und Neufahrwaſſer, die Ziſcherei⸗ ung å 
den Btungsgedden 4 und Weich ſelmünde und die sale de Safe 
matten. Local unter dem hopen Thore, ferner die Nutzung der Zeſtungsfaͤhre au 


2 A U n im Termine - 
der Mottlau W - 6. März e. Vormittags 10 Upe, 


in dem Fortifications-Bureau auf dem Wallhofe hleſelbſt 
anderweitig in Öffentlicher Ligttation an den Weiſtdietenden verpachtet werden. 


Pachtluſtige werden hiemit zur Wahrnehmung des Termins eingeladen und 
koͤnnen die Pachibedingungen in gedadtem Bureau in den Dienſiſunden eingeſehen 


werden. 
Danzig, den 11. Zebruar 1840. 


i (et) Mebes, 
Mejor und Ingenieur des Platzes. 


Go bes Sc, 


3. Mad kurzem Leiden entichlief heute Mittags 1215 Uhr unſer innig gelieb⸗ 
ter Gatte, Sohn und Bruder, der Gursbefiger William Balfour, in feinem 
beinahe vollendeten 30ſten Ledensjahre. — Statt deſonderer Meldung widmen 
theilnehmenden Freunden und Bekannten, tief detrüdt, dieſe Anzeige 
s die hinterbliebene Wittwe, der Vater und die Sefdmifter. 
Danzig, den 17. Februar 1840. 8 ERS a 


4. Am 17. d. M. Mittags 2 Uhe eutſchlief mein geliebter mir unvergeßlicher 
Gatte, der Hiefige Bürger und Holzbraker Auguſt Eduard Proͤhl in feinem 27ften 
Lebensjahre und im zweiten Jahre unſerer überaus glücklichen Ehe, an den Fol⸗ 
gen einer Herzkrankheit. Dies zur Anzeige an feine Freunde von der binterbliede⸗ 
nen Wittwe ; Wilhelmine verw. Pröhl, 
i Danzig, deu 18. Februar 1840. geb. Beftvater. 5 
— — gene . 
: Anzeigen. on i 
5. Beſtellungen auf ſchöͤnſte Blumen und Garten - Sämereien für Aug. Fried. 
Dreyſſig in Tonndorf, nimmt noch fortwaͤhrend nach gratis zu ert heilenden Gatalo- 
gen an. Je früher die Befteltungen eingefandt werden, je ſiderer kann man auf 
friſchen keimfaͤhigen Saamen rechnen. ; E. E. Zingler. 


6. Mein hier am Merkte unter der AG 70 gelegenes cantonfreies Grund- 
flid, in welchem frit langer Zeit Hendel in ellen Branchen vortheilhaft betrieben 
werden ift, bin ich geſonnen aus freier Hand zu verkaufen. Die Bedingungen 
find jeder Zeit bei mir ſelbſt zu erfabren. ' Peter Bien: 
Tlegenhoff, den 9. Februar 1840. | ERE 


As 


2 Von den zum 2. April d. J. zu entlaſſenden weiblichen Zöglingen unferer 

Auſtalt, find nur noch wenige unvermiethet, weshalb eiwanige Meldungen del dem 

Inſpector des Juſtitute, He.rn Adam, daldigſt zu machen fein dürft i 
Danzig, den 11 Februar 1840. | 


Die Vorſteher des Spend» und Waifenbaufes. 
Socking. Eggert. Milczewski. 


8. es wird zur Führung einer kleinen Wirthſchaft eine Perfon geſucht, die 
zugleich die Aufſicht üder Kinder übernehmen ſoll. Das Raͤhere erfährt man im 
Olockenthor W 1961. N 
9. Die Geſchwiſter v. Grodded beabſichtigen das ihnen zugehörige, zu Oster. 
myd sub M 2. des Hypothekenduches gelegene Orundſtüc, 7 Hufen 614 Morgen 
Landes, culmiſchen Maaßes, groß, mit den darauf befindlichen zum gröfern Theile 
maſſſben Gebäuden aus freier Hand zu verkaufen. Kauſtuſtige erſuche ich, im Auf⸗ 
trage der Eigen hüm' r, die das Grundſtück betreffenden Papiere bet mir einzuſehen, 
und ihre Offerten an mich einzureichen. z 2 
Danzig, den 15. Februar 1840. a 
Der Juſtiz - Commiſſarius Groddeck. 


- eig 10 ſind 10 egne von St. Albrecht nad e sårt; høgere 
igenthümer kann fie für die Inſertionsgebühren und Futtergeld auf Matken⸗ 

duden W 271. abholen. i 7 A 

11. Die beiden Buden M 9. und 10. auf dem Trödelmarkt' find aus freier 
Hand zu verkaufen. Måpere Nachricht Kneipad W 137. i 

12. Der dierwöchentliche gründliche Unterricht im Anmeſſen und Zuschneiden al⸗ 
ler Arten don Damenkleidungsſtücken, das Hon rar 124 Rrhlr., deginnt aufs Neue 
dom erſten ad. Zur Meldung in den Nechmittagsſtunden von 2 dis 4 Uhr in der 
Graumduchen⸗Kirchengaſſe M 71. 2 
13. Ich ditte um ein Unterkommen els Nätherin, wenn auch nur für 2 Sar. 
6 pf. den Tag und wohne hinter Adlers Brauhaus NL 687. Juliane Matthe· 
14. Sollte Jemand einen einfpånnigen Bierwagen zu verkaufen haben, beliebt 
dich Drehergaſſe W 1333. zu melden. k 
15. eine muftalifde Erziehertun, Me auch Franzöſlſch lehrt, wird geſacht. Dat 
Mijire Schmiedegaſſe N 284., parterre, des Morgens zwiſchen 8 und 9 Uhr. 


16. Mittwochs- Gesellschaft. 


Des am 19. d. M., Abends sechs Uhr, statt babenden Coneerts im 
Englischen Hanse wegen, bleibt die Assemblée der Mittwochs-Gesellsshaft 
dis Mittwoch, den 26. Februar, 

ausgesetat. 


ov 


A. ES Bei dem bevorſtehenden Wechſel des 
Geſtndes empfiehlt ſich mit Beſorgung von mannlichen Dienſtdoten jeder Art dem 
bochgeehrten Publik am gang ergeben der Gefindemårter Franz Martens, 


Danzig, den 17. Februar 18 10. SGerbergaſſe NZ 62. 


18. Die reſp. Mitglieder der Reſſouree Concordia werden zu einer General⸗ 
Verſammlung auf AG | 


ee Mittwoch den 26. Februar e. Mittags 1215 Uhr RR 
Verde eingeladen. Wahl von Mitgliedern und Comits- Wahl, diverſe andere 
Vortråae. ; 5 

9 Bansig, den 19. Februar 1840. ee 

åa Das Comité. 2 
19. „Sollte Jemand ein im Poggenpfuhl, Fleiſchergaſſe, Holtgaſſe oder vor 
ſtaͤdtſchen Graben belrgen:g Haus verkaufen wollen, der kaun ſich vor ſtaͤdtſchen 
Graben M 2070. melden. f 


20. Der Finder eines, Dien ag Abend von ter Pfefferſtadkt bis zum Damm 
verlorenen Arbei ebeuteſs, worin ein Bund Schluͤſſel und eine Perlboͤrſe, erhält bet 
Wiedergabe Pfefferſtadt . 258. eine an gemeſſene Belohnung. 


= FV TI ha: 8 
| . Mittwoch, den 19. Februar, Abende 7 Uhr, 
findet mein zweites Concert im Englischen Hause statt. 


A. Drey schock. 


22. Auf die Ar nonce meines abgeſchiedenen Mannes J. Naumann im In⸗ 
kelligenz-Vlakt NG 40., ſehe 18 mich genöthiet die Anzeige zu machen, daß dir 
Warnung des J. Naumann kur auf ſeine Perſon Bezug haven kann, indem ich 
feine Schuld brzahlt hade. i Wilhelmine Naumann. 
23. Im Auftrage der Rh ederei des Barr SKINS. „die Eintracht,“ werde d 
daſſelde am 26. März e. Nachmittags 2 Uhr in meinem Comtoir meiſt bietend 

verkaufen. b ÆR rak 

„Das Schiſf iſt ganz von eichen Holz erbaut, 149 Normal- Leſten groe und 

mit einem ſehr gu en Jnventarium verfehen, moron das Verzeichniß det mir nieder⸗ 
gelegt fit, und liegt tege ia Swinemüͤnke, wird aber ſeteld die Fahrt zwiſchen 

Swinemuͤnde und Stettin frei dom Eiſe iſt, bier au die Statt kommen. å 
fe e Leopold Hain, Schiffsmakler in Stettin. 
e. Der mir unbekannt Herr, welchen auf neine am 8. N. M. im hiefſgen 
Intelligenz, Blatt eriaffene Annonce, ſich den 14. å mir bemühtr, erlaude mir ger 
Dorſamſt zu erſachen mid uechmais zu beehren, indem ich eine ſehr gute Offerte 
mitiutheilen habe. PN ras Bau aaangs 
15. Auf dem am vergangenen Sonnabend den 15, d. M. flattgefun denen Dag 


in der Reſſource Einigkeit iſt, wabrſcheinlich aus Verſehen, ein fein geſticktes Bat 
tigtaſchentuch gez. B. I. vertauſcht worden. — Da dieſes Tuch einen befønders 
Wirth hat, fo wird die jetzije Veſizerin ergedenſt erſucht, bet dem Drconomen der 
Reſſource 3. Kaminski, benanntes Tuch zu virebreichen und das Rechte in Em; 
pfang zu nehmn. Danzig, den 18. Februar 1540. 
18 Der miet hungen. N 
26. Der herrſcaftliche Garten N 1. in Heilgendrunn ik für den Sommer 
dieſes Jehtes zu eermiethen. Näheres iſt zu erfehres Hundegaſſe W 287. 


N 2 \ 
27. Radaune Ne 17 09. in eingetrttener Berbåttniffe wegen eine ſehr 
brgaeme Un erwohnung nedſt Küche und Keller billig zu vermietden. Maheres dæ 
ſeldſt 2 Treppen hoch oder Brabenk M 1777. ER 
25. Unter den Seigen MF 1166, iſt eine Oberwohnung zu vermiethen und 
daſelbſt W 1165. au ertragen. 
ER Hundegeſſe NZ 299. fird 2 Stuben vis u vis, Kühe, Holzgelaß, oden, 
mpartement, don Oſtern rechter Zeit ad zu vermietjen. 4 
50. ° Eine Wohnung nedſt Zubehör wird nechgewieſen ten Damm M 1281 
SL Vor dem hohen Thore der Lohmühle gegenüder M 484. ift eine frennd- 
liche Wohnung, beſtehend aus einem meutlirien Zimmer nebſt Schlafkadinet und 
wenn es gewünſcht wird auch Stallung für 2 Pferde zu dermiethen. 
32. Brodtbänkengaſſe JG 656. ift ein Saal netft Kabinet en einzelne Perfør 
sen zu bermiethen. Naͤderes Helfgaſſe M 17. bei dem Tiſchlet Salk. 
33. Meinen, am Iſten Steindamm und Rti'ergaſſen⸗Ecke liegenden Meteriat- 
und Victualienladen bin ich willens, meiner Kraͤnklichteit halber, mit allem Zube 
hör zu permiethen und nach Beheben dezihen zu leſſen. Raͤheres dicht an AS 
371% in der Vonſtube, f J. L. Baum unn. 


så: Das Haus Reitbahn WM 33. nebſt Pferdeſtall 
und Wagenbemiſe, welches ſich feiner guten Lage wegen beſonders zu einem Galt: 
hauſe für Landleute eignet, feht eingetr⸗tener Umſtaͤnde belder von Oſtern d. I 
ab zu vermitthert. Das Nähere Jopengaffe M 560. parterre. N 

35. In dem Hauſe Brodtbaͤnkengaſſe IVF 666. iſt eine Wohnung zu vermirthen. 


Er 3% Auctjonem = Fe 
om 10 Stuͤck neue mahagoni Sophad, 
geſchmackvoll gearbeitet und mit verſchiedenen Bezügen verfehen, 2 engl. Spiegel 
- glåfer, 47 Zell doch 20 Fou beit, 2 dazu gehörige Aufſae, 2 Stück Teppcch un, 


— 7 1 — 
werde id im ehemaligen ſogenaunten Poſihorn in der Vreitgeſſe auf freiwilliges 


Verlangen . Pia 

Donnerftag, den 20. gebruar e. Vormittags 10 uhr 
an den Meiftbietenden durch öffentliche Auctien derkaufen, won ich Kaufluſtige die 
mit ergebenſt einlade. J. T. Engelhard, Auctionator. 


37. Montag den 24. Februar e. ſollen im Auctions, Locale, Jopengaſſe N 
745. auf gerichtliche Verfügung und auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtdie⸗ 
tend verkauft werden: 

Einige goldene und ſilberne Repetir⸗ und Taschenuhren, worunter eine Sekun⸗ 
denuhr mit Datumzeiger, eine goldene Uhrkette, dite Pettſchafte, Ringe, Radeln u. 
fr w., mehreres Silberzeug,  mahagoni Slügel⸗Jor tepianos, Trimeaux, Pfeiler, 
1 Toilettenſpiegel in mahagoni Rahmen, Stuben⸗, Wand-, Tilt» und Stutuhren, 
mahagoni und birkene polirte Sophas, Bücher⸗, Kleider-, Glas. und Eckſchraͤnke, 
Servanten, Chiffonteres, Kommoden, Gekretaire, Spiel, Sopha⸗, Mafd. und 
Arbeitstiſche, Schreibpulte u. f. w., viele geſtrichene Meubels, I eiferner Geldka. 
fen, 1 dito Backofen, 1 Tropfſtein, 1 große ur Yen Badewanne, Betten, Kiffen, 
Pfuͤhle, Matratzen, viele Leid ⸗ und Bettwaͤſche, Gardinen, Tiſchzeug und fonftiges 
innen, Kleidungsſtücke aller Art får Herren u. Damen in großer Aus wahl, Pelze, 
Gewehre, Schildereien, Gemälde und Bücher, 1 Teleskop, Perſpective, Porzellan, 
und Glas, 1 affortirtes Fapance-Lager, lakirtes und Plattirtes Gtubengeråth, vise 
les Kupfer und Zinn und allerlei Hans» und Küdpengerätp. See 

Ferner: Galanterle⸗ und Modewaaren, Manufacturen, neue innen, Sant. 
tächerzeuge, 1 Sortiment Herren», Damen⸗ und Kinderſtiefeln, feidene und Zeug⸗ 
ſchuhe, Teppiche ic. 


38. Holz⸗ Verkauf. | 
Donnerſtag, den 27. Februar 1840, Vormittags 


| U, wird der unterzeichnete Makler — an der Weichſel dom Gånfetrag 
kommend rechts am weißen Hof — durch oͤffentliche Auction an den Meiſtbietenden 
gegen daare Bezahlung derkaufen: 
Circa 40 Stück ſichtene fdarftantige Balken don 30-35 Fuß lang, 
150 dünnes Rundholz - „ 28—35 E 


150 . 3300 dicke Bohlen „ 30-00 
ø 60% 3". - „ „ 16—25 „ a 
„ 20% 2 und 224 Boll Vide Bohlen 18—% . 
200 2 Boll dide Bohlen EEE er 
100 + 174 300 dicke Helen „ 20—350 02 
90 Klafter 2 Buß langzs Breunh iz. 


ved rep Käufer werden HDR erfage, gd um rr +71 lahlreic 


Sachen lu verkaufen In Danzigs. 
motbilia oder bewegliche Sachen. 


39. Straßburger Gånfeleber-Pafteten, Sardinen und Zafanen, find fortwährend 
au haben Langenmarkt W 443. bei J. C. Weinroth. 
40. Schöne holländiſche Heeringe in 17, und in ganzen Tonnen, ſo wie kleine 
Edammer Maitåfe empfiehlt zu billigen Preiſen 5 

s Aug. Höpfner, Hundegaſſe M 263. 
41. Trockenes, büchenes, tichenes und ſichtenes Klobenholz, von jeder Sorte, 
oe Fleingefglagen, fo wie brådfer Torf, wird a er 0 Burgſtraße 

1664. bei å i F. Jende. 

42. Trockenes 5 büchenes Klobenholz åt buttig zu haben vorädt- 
ſche at 403. 85 
u PUAIK 24. d. M. Vorm. 10 Uhr, follen auf Mamdaum AZ 1223. 
90 Schock ſichtene Schiffsnaͤgel von 15 big 48 Zoll lang, fichtene Stäbe, Boden, 
vasse und eine dauerhafte eichene Mangel, gegen baare Bezahlung verkauft 
werden. = endå 
44. Baierisches Bier å Fl. 114 Sgr., Tiegenhöfer und Danziger Bier 3 
Fl. 274 Sgr., gegen Rückgabe der Flaschen, ist fortwährend Langenmarkt 
Nro. 446, neben dem Hötel de Leipzig zu haben. 
45. Folgende gur erheltene Bücher find Aten Damm ME 1281. eine Treppe 
doch billig zu haben: Conberſations⸗Lexicon 12 Bde., Stunden der Andacht in 2 
Boden., Shakespeares Werke in einem Bde., Ovids Verwandlungen v. Voß, Ho⸗ 
mers Sliade v. Stolberg 2 Bde, Hermann und Dorothea v. Gothe. 
46. Sehr gutes Weissbier, dem Berliner ähnlich, verkaufe ich die Fla- 
sche für 1 Sgr., 3 Fl. für 215 Sgr. Brämer, Töpfergassen-Ecke No. 15. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


47. (Notgwendiger Verkauf.) 

’ Landgericht Marienburg. 5 % 

Das hieſelbſt sub ME 8957, des Hypothekenduchs gelegene Grundfrid des 
Orgelbauers Franz Rominatzki, abgeſchaͤtzt auf 611 Rihlr. 2 Sgr. 4 Pf., zufolge 
der nedſt Hypothekenſchein und Bedingun zen in der Registratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 20. Märı 1840 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤte ſudhaſtirt werden. f 
— ERE SERENA EEE EE 

Schiffs Rapport. 
Den 12 Februar geſegelt. 
. W õwm | 
Wind S. 
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Ri Den 15. gedruar geſegek. W 2 
J. F. Domansti — Copenbagen — Getreide - - > 
H. Steen — Seien — Getreide. 


FÅ saa 
Getrel de Marke» Preis, 
„ den 18. BEE 1840. e 
Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbſen. 
pro Speffel.] pro Scheffel.] pre Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel 


— Go Å S . Sar. ls, 3 
73 > große 36 å - 
Så 5: kleine 31 520 å 
x ; 
7 — å gre 2 3 år 
—— —— 
n N 


